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Verwaltungsausschuss       

 
 
Betreff: CDU-Antrag: Fußgängerüberwegsicherung durch sensorgesteuerte 

Unterflurleuchten 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird gebeten den Einsatz von sensorgesteuerten LED-Unterflur-Bodenleuchten 
zur Erhöhung der Aufmerksamkeit der Autofahrer an den kritischen Fußgängerüberwegen auf 
der Konrad-Adenauer-Str. in Höhe Kita Stadtmitte und Pestalozzischule zu prüfen. 
 

Erläuterung: 
 
Die genannten Überwege (Bild 1) werden seit langer Zeit durch mobile Baken „ergänzt“ (Bild 2), 
um die Aufmerksamkeit der Autofahrer in diesen Bereichen zu erhöhen. Das als 
Übergangslösung geplante Provisorium trägt nicht unbedingt zur Verschönerung des 
Stadtbildes bei. Gleichwohl ist eine zusätzliche Kenntlichmachung als notwendig erachtet 
worden.  
 
Daher wird die Verwaltung gebeten, den Einsatz von sensorgesteuerten LED-Unterflur-
Markierungsleuchtknöpfen (LaneLights) zu prüfen, die die Aufmerksamkeit und 
Anhaltebereitschaft der Autofahrer an Zebrastreifen zu jeder Tageszeit zuverlässig erhöhen und 
damit den genannten Fußgängerüberwegen die notwendige zusätzliche Sicherheit verleihen 
können, ohne dass der Verkehr dadurch unnötig behindert wird.  
 
Die Aktivierung der Beleuchtung wird durch Sensoren an beiden Enden des 
Fußgängerüberwegs ausgelöst. Die Auslöseschwelle wird gezielt auf die Situation am 
jeweiligen FGÜ eingestellt. Dies stellt sicher, dass nur Fußgänger detektiert werden, die den 
Fußgängerüberweg auch queren wollen. Die gelben „Lane-Lights“ blinken nur bei Aktivierung 
gelb in Richtung und Augenhöhe der der Autofahrer und verbessern dadurch deren visuelle 
Wahrnehmung der Querungsabsicht erheblich – sowohl bei Tag, als auch bei Nacht. 
 
Als Pilotprojekt in Deutschland wurde diese Technik in Deizisau durch die Firma M.VSM 
Verkehrstechnik-Service-Monage GmbH (www.m-vsm.de) erfolgreich installiert. (Siehe Anlage). 
Die Kosten pro Fußgängerüberweg liegen in etwa bei 6.000 Euro.  
 
Ziel dieses Prüfauftrages soll die Ablösung des Provisoriums durch die aufgezeigte Lösung 
sein. Der Prüfauftrag dient der Kostenermittlung und der Machbarkeitsüberprüfung (d.h. 
technische Realisierbarkeit) für die genannten Fußgängerüberwege. 
 
Langenhagen, den 04.06.2008 
 
 
gez. Mirko Heuer 
CDU Fraktionsvorsitzender 
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BILD 1: Position der genannten Fußgängerüberwege (roter Kreis): 
 

 
 
 
Bild 2: Derzeitige „Baken“-Ansicht (exemplarisch Höhe Kita-Stadtmitte): 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Seite 3 



Seite 4 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Seite 5 

Nach Beschlussfassung durch VA/RAT wird mit der Ausführung beauftragt: 5-2 über: I  
 
 
Abstimmungsergebnis 
 
Gremium Sitzung am Top 
Einstimmig Mit Stimmen-

mehrheit 
Ja Nein Enth. Laut Beschluss-

vorschlag 
Abweichender 
Beschluss 
(Rückseite) 

           
 
 
 


